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In der Arbeitsgemeinschaft Schweizerischer Privatschulen sind folgende
Verbände und Vereinigungen lose zusammengeschlossen:
- Konferenz Katholischer Schulen und Erziehungsinstitutionen der Schweiz

(KKSE)

- Rudolf-Steiner-Schulen

- Verband Freier Evangelischer Schulen der Schweiz

- Verband Schweizerischer Privatschulen
Diese Arbeitsgemeinschaft hat am 19. Februar 1983 in Basel ein Seminar
durchgeführt zum Thema: Impulse zu einer neuen Schul- und Bildungsgesetzgebung.
Im Rahmen dieses Seminars sind zum Tagungsthema von verschiedener Seite
Kurzreferate vorgetragen worden, die wir in dieser und in der nächsten Nummer
publizieren. Sie enthalten viel Grundsätzliches zum Thema Privatschulen. Den
Teilnehmern der Tagung werden diese beiden Nummern als Tagungsprotokolle
zugestellt, für die übrigen Leser dienen sie als Anregung zum Besuch einer der
nächsten Tagungen.
Die Arbeitsgemeinschaft hat unter anderem auch versucht, die Bedeutung und
die Rolle der Privatschulen genauerzu umschreiben. Diesen Text stellen wir dem
Tagungsbericht voran.

Die Arbeitsgemeinschaft hat Überlegungen angestellt zur Definition und Funktion

der Privatschulen und zu ihrer Stellung im gesamten Erziehungswesen der
Schweiz.

1. Definition
Der Begriff Privatschule beschreibt den rechtlichen Status einer Schule und
bedeutet, dass die Schule im Gegensatz zur Staatsschule nicht von einer
öffentlichrechtlichen, sondern von einer privat-rechtlichen Institution getragen wird. Die
Trägerschaft ist privat-rechtlich organisiert. Eine Schule ist auch dann eine
Privatschule, wenn in der privat-rechtlich organisierten Trägerschaft (z.B. Verein)
öffentlich-rechtliche Institutionen vertreten sind. Leider wird der Begriff Privat-
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